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Sachstandsbericht:

Nach knapp 1 % jahriger Bauzeit ist auf dem Gelande der Arbeitsgemeinschaft (ARGE)
Schmid & Zweck und Bergler GmbH im Industriegebiet Nord (IG Nord) ein neuer Wertstoffhof
entstanden, der am 1. April erdffnet wurde. Da die ARGE das Firmengelande in der
Reiterstral’e 4 aufgegeben hat, musste der dortige Wertstoffhof auf das neue Firmengelande
in der Max-Planck-Str. 25 umsiedeln. Der neue Wertstoffhof bietet verbesserte
Offnungszeiten, eine umfangreichere Entsorgungspalette und grol3zigigere
Platzverhaltnisse, die eine sichere Verkehrsfihrung ermdglichen.

Die Offnungszeiten des neuen Wertstoffhofs IG Nord entsprechen grundsétzlich denen des
alten Wertstoffhofes Neumihle. Samstags hatten bisher beide Wertstoffhéfe parallel drei
Stunden von 9-12 Uhr gedffnet. Diese Offnungszeit wurde beim Wertstoffhof IG Nord nun
geandert. Dort kann man jetzt nicht mehr von 9-12 Uhr, sondern von 13—-16 Uhr anliefern.
Das hat den Vorteil, dass den Burgerinnen und Blrgern der Stadt Amberg am Samstag Uber
einen insgesamt langeren Zeitraum von sechs Stunden ein Wertstoffhof zur Verfligung steht.

Ein weiterer Pluspunkt des Wertstoffhofs |G Nord ist die grolRere Palette an
Entsorgungsmadglichkeiten:  Elektro- und Elektronikaltgerate, Biomull, Altreifen und
behandeltes Altholz.

Seit April werden Elektroaltgerate nicht wie bisher ausschliefdlich am Wertstoffhof Gailoh,
sondern auch im Industriegebiet Nord angenommen. AulRerdem stehen dort jetzt auch
Behaltnisse zur Abgabe von Biomdll, einschliel3lich Speiseresten aus privaten Haushalten.
Zusatzlich kénnen Altreifen und mit Holzschutz behandeltes Altholz (A IV- Holz) gegen
Gebuhr abgegeben werden.

Dr. Bernhard Mitko
Referatsleiter
BerufsmaRiger Stadtrat




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT6

